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in reich verziertes Treppenhaus be-
grüßt die Gäste beim Betreten der 
Villa Rein, die Stufen mit den ori-
ginalen Belägen knarzen charmant 
bei jedem Schritt. In den Fluren des 
Boutiquehotels finden sich Einbau-
schränke aus der Gründerzeit und 
auch die Türen zu den Hotelzim-
mern stammen noch aus dieser Epo-
che. Die neue Empfangstheke aus 
Messing holt Gäste und Besucher 
zurück in die Gegenwart. 

Hotelier Sebastian Xaver Rein 
legte bei der umfassenden Moderni-
sierung Augenmerk darauf, ein mo-
dernes Erscheinungsbild zu schaf-

fen, das gleichzeitig die Geschichte 
der Jugendstilvilla würdigt. 

Seit sieben Jahren ist der Bau-
herr im Familienbetrieb tätig, vor 
drei Jahren übernahm er das Tra-
ditionshaus und führt es seither er-
folgreich in dritter Generation. 

Die Generalsanierung, die in 
zwei Bauabschnitten durchge-
führt wurde, ist für ihn ein wichti-
ger Schritt, um das Hotel fit für die 
Zukunft zu machen. Im ersten Bau-
abschnitt 2015 wurde der in den 
1950er Jahren ergänzte Anbau mit 
Eingangsbereich, Kaminstube und 
Anbau erneuert, seit Herbst 2018 die 
Villa selbst. Neun Monate gesamt 
dauerte die Generalsanierung der 
ehemaligen Kurpension aus dem 
Jahr 1898.

Entstanden ist ein exklusives Hi-
deaway, das zeitgemäßen Ansprü-
chen an Komfort und Technik ge-
recht wird. Dafür wurden alle 14 
Doppelzimmer, Frühstücksräume 
und die gesamte Haustechnik mo-
dernisiert. Stil- und qualitätvolle 
Textilien wie Baumwolle und Sei-
de in dunklem Blau, warmem Stein-
grau und strahlendem Weiß schaf-

fen ein edles Ambiente. Gebürstete 
Oberflächen kontrastieren die fei-
nen Stoffe, Designer-Leuchten set-
zen das Interieur gekonnt in Szene. 
Optisch wie haptisch ansprechend 
und gleichzeitig qualitativ hoch-
wertig sind auch die neuen Einbau-
ten und Verkleidungen aus Messing 
und Massivholz. Alle Möbel wur-
den nach Plänen der Architekten 
von Berschneider+Berschneider in 
Maßarbeit gefertigt, das lose Mobi-
liar wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Raumwerk in Neumarkt ausge-
wählt. Auch das Beleuchtungs- und 
Farbkonzept stammt aus der Feder 
des Architekturbüros. 

Für die Wandanstriche wurden 
ausschließlich umweltfreundliche 
und langlebige Silikatfarben ver-
wendet, in den modernen Bädern 
sorgen Kalk-Spachteloberflächen 
für fugenlose Eleganz. 

Um das Hotel energetisch auf 
den neuesten Stand zu bringen, 
wurden sämtliche Strom-, Wasser- 
und Abwasserleitungen, teilweise 
noch aus der Zeit vor dem 2. Welt-
krieg stammend, erneuert. Die alte 
Öl-Heizungsanlage wich einer um-

Nur ein knappes Jahr nach dem offiziellen Spatenstich für die Generalsanierung der Villa Rein konnte 
die Einweihung gefeiert werden. In den vergangenen Monaten wurde die denkmalgeschützte Villa im 
Herzen von Bad Reichenhall einer umfassenden Verjüngungskur unterzogen. Die ehemalige Kurpensi-
on präsentiert sich heute als elegantes Boutiquehotel, das gekonnt moderne, schnörkellose Architektur 
mit historischem Bestand verbindet.  

e

Von der Kurpension zum edlen Boutiquehotel 
Fachmännische Verjüngungskur für die Villa Rein – ein exklusives Hideaway in Reinkultur. 
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weltfreundlichen Gas-Brenn-
wert-Therme in Verbindung 
mit Solarthermie.

Die Sanierungsmaßnah-
men wurden in enger Abstim-
mung mit dem bayerischen 
Amt für Denkmalpflege durch-
geführt. So viel ursprüngliche 
Bausubstanz wie möglich soll-
te erhalten werden, um das 
Ambiente der Gründerzeit zu 
bewahren. Unberührt blieb die 
denkmalgeschützte Außen-
fassade, der bestehende Putz 
wurde nur punktuell mit Kalk-
putz ausgebessert. Das zentra-
le Treppenhaus mitsamt Ge-
länder befindet sich ebenfalls 
noch im Originalzustand, der 
Sockelanstrich im Treppen-
haus wurde nach historischem 
Kirchenmalerbefund wieder-
hergestellt. 

Nach genauer Vorgabe 
der Denkmalschutzbehörde 
wurden für das gesamte Ho-
tel neue Holzfenster mit origi-
nal Holzwetterschenkeln und 
zweiter Entwässerungsebene 
geschreinert. Nur ein Beispiel 
für beeindruckende Hand-
werkskunst in der Villa Rein. 

Mehr davon findet sich im 
Frühstücksbereich mit Eiche-
Massiv-Fischgrätparkett und 
weiß gestrichenen Wandver-
täfelungen. Die neu gestaltete 
Kaminstube kontrastiert das 
klassische Ambiente mit klarer 
Formensprache.

Geplant und umgesetzt 
wurde die Generalsanierung 
von Berschneider+Berschnei-
der Architekten BDA + Innen-
architekten BDIA aus Pilsach 
bei Neumarkt. Diese brin-
gen durch die behutsame und 
gleichzeitig entschlossene Mo-
dernisierung auch die Philoso-
phie der Villa Rein zum Aus-
druck: traditionsbewusst in 
die Zukunft gehen. Federfüh-
rend verantwortlich für die 
Arbeiten war Geschäftsfüh-
rer Christian Rein, der Bruder 
des Hoteliers. Auch die Büro-
gründer, Gudrun und Johannes 
Berschneider (2018 mit dem 
Bayerischen Architektenpreis 
ausgezeichnet), brachten sich 
persönlich in die Planung ein 
und wirkten mit, ein Boutique-
hotel in reinster Vollendung 
zu schaffen.
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